


Heimatlos?



Im Mai 2015 starteten wir als kleine Gruppe ein Projekt 
Gemeinde der Heimatlosen: Für Menschen, die für sich keinen Platz 
mehr in ihrer Kirchengemeinde finden, auf der Suche nach Orten, an 
denen sie ihr Christsein mit anderen teilen können. Kirchliche Heimat 
ist für uns unabhängig von der Raumgröße einer Pfarrei.



Wünsche





Im Augenblick



So entstand Im Augenblick – Ein Ort der Kirche. Unsere Treffen finden 
einmal im Monat an einem Freitagabend statt. In Gespräch und Gebet 
beschäftigen wir uns mit Themen, die uns aus dem Alltag, aus 
Gesellschaft und Kultur entgegenkommen.



Hoffnungen



Im Augenblick - ist orientiert an Jesus Christus und seiner Botschaft
Im Augenblick - ist  aufrichtig interessiert am Leben der Menschen
Im Augenblick - ist bereit, sich von den Bedürfnissen und Nöten

der Menschen herausfordern zu lassen



Gemeinschaft



Im Augenblick - möchte Nähe schaffen ohne einzuengen
Im Augenblick - ermöglicht Teilhabe je nach persönlichen

Bedürfnissen und Möglichkeiten





Im Augenblick - ist davon überzeugt, dass jede/r in sich vollständig ist
und dennoch weiter wachsen kann

Im Augenblick - geht davon aus, dass Entwicklung und Wachstum 
nur in Beziehung mit Anderen gelingen kann. 



Anlässe



In diesem Jahr haben wir uns am Karfreitag mit dem Thema 
Verzeihen auseinandergesetzt und uns von Svenja Flaßpöhlers Buch
Verzeihen - Vom Umgang mit Schuld inspirieren lassen.

Hin und wieder laden wir Gäste ein

Einmal im Jahr fahren wir zu einem Klausurwochenende. Unser Lied 
Unter den Menschen ist an einem solchen Wochenende entstanden…



Melodie: Reinhard Mey, Über den Wolken



Einladung



Wir sind nicht am Ziel aber verstehen uns als einen Ort von Kirche! 
Im Augenblick ist gemeinsam unterwegs und deshalb gefordert, die 
eigenen Ziele immer wieder miteinander zu überprüfen.

Im Augenblick - ein Ort von Kirche für Menschen, die 
mitten im Leben ihren Glauben begreifen wollen …



… dazu laden wir Interessierte und Suchende herzlich ein!



www.im-augenblick-trier.de


